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Öffentliche Sitzung des Sozialausschusses am 7. Oktober 2024 
 

BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 
Kreisrat Hoffmann stellt vor Eintritt in die Tagesordnung den Geschäftsordnungsantrag, TOP 2 der Sitzung zu 
vertagen. Der Ausschuss fasst folgenden  

Beschluss (einstimmig): 

Die Wahl einer 1. und 2. Stellvertretung im Ausschussvorsitz wird vertagt. 

 

1. Verpflichtung der beratenden Mitglieder 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Landrat Danner verpflichtet die beratenden Mitglieder auf die gewissenhafte Erfüllung 
ihres Amtes.  

Frau Hotz spricht stellvertretend für alle anwesenden neuen beratenden Mitglieder 
folgende Verpflichtungsformel:  

„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfül-
lung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte des Landkreises gewissen-
haft zu wahren, sein Wohl und das der in ihm lebenden Menschen nach Kräften zu för-
dern. So wahr mir Gott helfe“.  

Im Anschluss daran verpflichtet Landrat Danner die beratenden Mitglieder des Aus-
schusses (Frau Hotz, Frau Sackmann, Herr Grams) einzeln per Handschlag. 

Die Verpflichtung von Frau Brütsch erfolgt aus zeitlichen Gründen unter TOP 8          
“Verschiedenes”. 

 

2. Stellvertretungen im Ausschussvorsitz; 
Wahl einer 1. und 2. Stellvertretung 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung vertagt. 

 

3. Vorstellung des Sozialamtes 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 
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Hinweis: 

Kreisrat Dr. Both bittet darum, Abkürzungen in Sitzungsvorlagen und Berichten zu er-
läutern, da diese nicht immer geläufig sind. 

Der Vorsitzende sichert dies zu. 

 

4. Kommunale Pflegekonferenz des Landkreises Konstanz 
  

4.1. Anpassung der Geschäftsordnung der "Kommunalen Pflegekonferenz"; 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag - Antrag der GRÜNEN-Fraktion (6 Ja-Stimmen, 

Mehrheitliche Gegenstimmen, 1 Enthaltung; folglich abgelehnt): 

Die Geschäftsordnung der „Kommunalen Pflegekonferenz“ wird dahingehend      
geändert, dass ab dem 1. Januar 2025 pro Kreistagsfraktion ein Mitglied in die 
„Kommunale Pflegekonferenz“ entsandt wird. 

 

4.2. Benennung der Vertretungen des Landkreises Konstanz in der "Kommunalen Pflege-
konferenz" 

   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

Kreisrat Markus NABHOLZ (CDU) und Kreisrat Dr. Ewald Weisschedel (FW) werden 
im Wege der Einigung als Vertretungen des Landkreises Konstanz in die Kommunale 
Pflegekonferenz entsandt. 

 

5. Auswirkungen des Mietspiegels auf Leistungsberechtigte von Bürgergeld in Singen 
und Rielasingen-Worblingen; 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.  

Von einer Beschlussfassung wird mit Einverständnis der Antragsteller abgesehen. 

 

6. Sachstand Aufnahme und Unterbringung von Geflüchteten 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Kreisrat Wentzel fragt, ob die Anzahl der anerkannten, geduldeten und abschiebe-
pflichtigen Personen im Landkreis bekannt ist. 

Frau Brumm sichert zu, diese Daten vom Regierungspräsidium auswerten zu lassen 
und dem Gremium im Nachgang zur Sitzung zur Verfügung zu stellen. 
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7. Aktueller Stand Bezahlkarte für Asylbewerber/Flüchtlinge; 
Antrag der CDU-Fraktion 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

8. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

8.1. Schulkapazitäten in der Pflegeausbildung / Pflegefachassistenz-Einführungsgesetz; 
Antrag CDU-Fraktion 

   
 Der Vorsitzende informiert darüber, dass der Antrag der CDU-Fraktion vom                 

26. Oktober 2024 zum Thema Schulkapazitäten in der Pflegeausbildung/ Pflegefach-
assistenz-Einführungsgesetz in der nächsten Sitzung des Sozialausschusses beraten 
wird. 
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